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Telefon (0 62 53) 98 00 0
www.volksbank-weschnitztal.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

“Suchen Sie eine sichere und flexible 
Kapitalanlage zu aktuell 

3,50% p.a.*?”
...dann sind Sie bei uns richtig!!!

*Mindestanlage 5.000 Euro oder 25 Euro/Monat. 
  Zinssatz wird jährlich festgelegt.
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EDITORIAL

Liebe Mitglieder,
Sie halten heute die erste Ausgabe 2013 der TG Nachrichten im neuen 
Layout in der Hand bzw. als PDF-Datei auf unserer Homepage www.
tg-rimbach.de. 

Ein Führungswechsel hat stattgefunden. Bei der Hauptversammlung 
am 20.April wurde nach 20 Jahren ein neuer Vorstand gewählt. Der 
bisherige Vorsitzende Holger Schmitt, unser jetziger Bürgermeister, 
und die bisherigen Vorstandsmitglieder Gisela Pfeifer, Günther Friedel 
und Gerhard Stamm wurden verabschiedet. Pfeifer, Friedel und Stamm 
bleiben der TG weiterhin als Beisitzer verbunden. Unser Ehrenvorsitzender Erich Schmitt behält 
weiterhin das Amt als Finanzverwalter inne.

Erfreulicherweise war nach 42 Jahren erst drei Mal eine Neuwahl erforderlich. Dies zeigt, dass 
der Vorstand in der Vergangenheit personell gut aufgestellt war. Unser Bestreben, den Vorstand 
allmählich zu verjüngen und mit einer Frau zu besetzen, ist uns mit Cläre Schumacher und 
Norbert Wecht gelungen. Nach und nach sollen sie zu ihren Aufgaben herangeführt werden. Das 
Durchschnittsalter des Vorstandes hat sich von 66 auf 62 Jahren verjüngt.

Nach 32 Jahren Vereinserfahrung als Stellvertreter habe ich mich mit 73 Jahren bereit erklärt, den 
Vorsitz eines der größten Sportvereine im Weschnitztal für die nächsten zwei Jahre zu übernehmen, 
um dann in jüngere Hände zu legen. Ein „Schiff ohne Kapitän“ wäre für mich nicht vorstellbar 
gewesen. Mein besonderer Dank gilt meiner Frau, die letzten Endes mir ihr Einverständnis gab, 
zumal sie schon seit 1955 eng mit dem Verein verbunden ist. Wir sind eine Sportlerfamilie. Deshalb 
bin ich nach meinem Zuzug 1970 nach Rimbach mit meinen beiden Kindern in die TG eingetreten 
und seitdem aktiv bei den Jedermännern, beim Lauftreff und den Hobby-Volleyballern sowie in der 
Wirbelsäulengymnastik. Dort fühle ich mich in der Gemeinschaft gut aufgehoben und habe dabei 
viele Freunde gefunden. Nebenbei betätige ich mich noch als Sportabzeichenprüfer.

Ich bin nun für zwei Jahre zum Vorsitzenden gewählt und bedanke mich für das entgegengebrachte 
Vertrauen. Mein Bestreben ist, den Verein weiterhin zum Wohle der Mitglieder zu führen.

Für die bevorstehende Sommerzeit wünsche ich allen Mitgliedern sonnige und erholsame Tage in 
unserem schönen Odenwald. 

Mit sportlichem Gruß
Ihr Vorsitzender

 
Joachim Wittke

http://www.tg-rimbach.de
http://www.tg-rimbach.de
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VORSTAND

Das große Thema „Neuwahlen“ bestimmte die 
diesjährige Hauptversammlung der TG Rimbach, 
da schon seit letztem Jahr bekannt war, dass der 
langjährige Vorsitzende Holger Schmitt aufgrund 
seines Amtes als Bürgermeister  nicht mehr zur 
Verfügung stehen würde. Ebenso traten die lang-
jährigen Vorstandsmitglieder Gisela Pfeifer, Ger-
hard Stamm und Günther Friedel nicht mehr zur 
Wahl an. 
Bevor es jedoch zur eigentlichen Wahl ging, mus-
sten die Mitglieder über eine Neufassung der Sat-
zung entscheiden, die sich auf die spätere Vor-
standswahl auswirken sollte. Hierbei wurde u.a. 
der Paragraph zum Datenschutz aufgrund der Be-
stimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes neu 
aufgenommen. Das Hauptaugenmerk lag aller-
dings in der Neustrukturierung der Zusammenset-
zung des Vorstandes. Der geschäftsführende Vor-
stand kann nun, nach einstimmig erteilter Zustim-
mung der Mitglieder, aus dem ersten Vorsitzenden 
und bis zu drei zweiten Vorsitzenden bestehen. Der 
Posten des Geschäftsführers wurde gestrichen, da 
diese Aufgaben von der Geschäftsstelle übernom-
men werden. Die Ausweitung des Aufgabenberei-
ches des Kassenwartes machte es nötig, diesen 
durch die Bezeichnung 
Finanzverwalter zu er-
setzen. Dem Vorstand 
zur Seite stehen können 
mit zugeteilten Aufga-
ben bis zu drei Beisit-
zer, die vom erweiter-
ten Vorstand (und nicht 
durch die Mitgliederver-
sammlung) bestimmt 
werden. Die im Ver-
lauf der Versammlung 
durchgeführte Neuwahl 
unter Berücksichtigung 
der beschlossenen Sat-
zungsänderungen und 
-ergänzungen brachte 
folgendes Ergebnis:
Joachim Wittke wurde 
zum neuen 1. Vorsit-
zenden der TG gewählt. 
Ihm zur Seite stehen als seine Stellvertreter Cläre 
Schumacher und Norbert Wecht. Zum Finanzver-
walter bestimmte die Versammlung den ehema-
ligen Kassenwart und Ehrenvorsitzenden Erich 
Schmitt. Die aus dem Vorstand ausgeschiedenen 
o.a. Mitglieder stehen dem neuen Vorstand bera-

tend und unterstützend als Beisitzer zur Seite. 
Im Rahmen der Hauptversammlung wurden auch 
einige Mitglieder für Ihre langjährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Hierbei gab es sechzehn Ehrun-
gen für 25-jährige Mitgliedschaft, sechs Miglieder 
wurden für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt 
und weitere sechs Mitglieder wurden für 50 Jahre 
Treue zum Verein mit Urkunde, Ehrennadel und 
Chronik ausgezeichnet. 
Holger Schmitt wurde zum Ehrenvorstandsmitglied 
ernannt. Sportkreisvorsitzender Günter Bausewein 
überreicht ihm die Verdienstnadel des Landes-
sportbundes Hessen.
Die TG Rimbach hat z.Zt. ca. 1.200 Mitglieder in 
18 Abteilungen und ist somit einer der größten 
Vereine im Umkreis. Besonders erfreulich ist der 
Umstand, dass 50% der Mitglieder unter 18 Jahren 
sind, wobei ein Rückgang bei den 7 bis 14jähri-
gen zu verzeichnen ist, mit dem aber alle Vereine 
zu kämpfen haben. Siehe auch Grafik. Dafür gibt 
es einen Zuwachs bei den Erwachsenen und dort 
vorrangig im Gesundheitssport, der alle Qualitäts-
anforderungen seitens der Krankenkassen erfüllt.
Die TG Rimbach steht finanziell auf gesunden Fü-
ßen, trägt sich allein durch die Mitgliederbeiträge 

und ist unabhängig  in seinen Entscheidungen von 
Sponsoren. So gerüstet kann der neue Vorstand 
seine Arbeit unbedenklich aufnehmen.

TG Hauptversammlung –„Kurz und Knapp“



TG RIMBACH 5

Die bisherigen Vorstandsmitglieder (G. Friedel, 
G. Pfeifer, G. Stamm) wurden vom neuen Vor-
sitzenden J. Wittke mit Blumen und Essengut-
schein verabschiedet.

H. Schmitt erhielt aus den Händen vom Leiter der Judoabteilung 
Peter-Andreas Blatt ein Samurai-Schwert, um möglichen „Konflik-
ten“ vorzubeugen.

Ehrenmitglied Jakob Schmitt (91 Jahre) und ältestes aktives Mit-
glied erhält aus den Händen des neuen Vorstandes die Urkunde 
für 40-jährige Mitgliedschaft.

J. Wittke erläutert die wichtigsten Änderungen/Ergänzungen der 
neuen TG-Satzung
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Bitsch, Helmut
Ehmann, Hans
Fehr, Roswitha
Heiss, Dorit
Neubacher, Gerd
Steinmann, Suse

Langjährige Mitgliedschaften bei
der TG 1886 Rimbach e.V.

Ehrungen am 20. April 2013

Bitsch, Lisa
Brandau, Amadeus
Hantke, Christina
Hauck, Christine
Klein, Katharina
Kropsch, Joern
Lange, Christine
Meierhoefer, Martina
Metz, Stefan
Münch, Sascha
Rettig, Jochen
Schimuneck, Marianne
Schmid, Christian
Schmidt, Hildegard
Wolf, Jan
Zornmüller, Frank

25 Jahre Mitgliedschaft

50 Jahre Mitgliedschaft

40 Jahre Mitgliedschaft

Dörr, Gisela
Eßinger, Friedel
Eßinger, Lore
Fraas, Wolfgang
Schmitt, Jakob
Spilger, Karl-Heinz
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Liebe TG-Familie, 

nach meiner Wahl am 20. April zur stellvertretenden 
Vorsitzenden möchte ich mich allen kurz vorstellen.
Ich wurde 1961 in Frankenthal/Pfalz geboren und 
wuchs in Viernheim und Einhausen auf. Nach Calw 
und München lebe mit meiner Familie seit 1994 in 
Rimbach. 
Wir bekamen sehr schnell Kontakt zur TG, denn mein 
ältester Sohn kam in den ev. Kindergarten und wie 
selbstverständlich ging er mit den anderen Kindern 
mittwochnachmittags schon damals „zur Hilde“ ins 
Kinderturnen. Nach der Geburt unseres 3. Kindes 
1994 versuchte ich mit der TG wieder fit zu werden 
und landete bei den Hobby-Volleyballern, denen ich 
bis heute treu bin. Als unser 4. und jüngstes Kind in 
den Kindergarten kam, fand ich außerdem Zeit für 
2 x wöchentlich vormittags Bodyforming bei Birgit 
Kadel. Mein Mann trat den Jedermännern und der 
Leichtathletikabteilung bei und nach und nach zogen 
alle 4 Kinder mit: Kinderturnen, Leichtathletik, Kung Fu; 
die Tochter mit 4 Jahren bis heute (19) im Ballett. 
Vor den Kindern arbeitete ich als Juristin in der 
Steuerberatung. Z.Zt. betreue ich nur einen Mandanten: 
meinen Mann mit seiner Zahnarztpraxis. Die Kinder 
verlassen so langsam das Haus, der Jüngste wird 
nächstes Jahr sein Abi machen, da erhoffe ich  mir 
Zeit für neue Aufgaben. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit mit einem sehr netten Vorstands-
Team und bin gespannt, was auf mich zukommen wird.

                                                         Cläre Schumacher

Liebe TGler,

nach meiner Wahl zu einem der 
stellvertretenden Vorsitzenden stelle ich 
mich Euch kurz vor:
In Lampertheim wurde ich am 03.09.1962 
geboren und wohne seitdem in Rimbach.
Nach der Schule in Rimbach und dem 
Studium (Architektur), arbeite ich nun auf 
einem Bauamt einer Stadtverwaltung.
Seit nunmehr 20 Jahren verheiratet, mit 
3 Kindern (fast erwachsen) und einigen  
vierbeinigen Zeitgenossen, wohne ich 
immer noch in unserem schönen Ort. 
Zur TG 1886 Rimbach kam ich in den 70er 
Jahren über die Schwimmabteilung, die 
es zu meinem größten Bedauern nach der 
Hochwasserkatastrophe 1995 nicht mehr 
gibt. 
Über mein zweitgeborenes Kind (Sohn) 
bin ich vor ca. 10 Jahren ehrenamtlich zur 
Leichtathletikabteilung gestoßen. 
Dort erst als Helfer, später als Trainer der 
beiden jüngeren Jahrgangsstufen. 
Durch diese Arbeit wurde ich zu einer 
Person, die in einer Organisation ein Amt 
innehat. 
In der Leichtathletikabteilung war ich erst 
stellvertretender Abteilungsleiter, dann bis 
dato Abteilungsleiter.

Norbert Wecht

v.l.: 2. Vorsitzende Cläre Schumacher (52), 1. Vorsitzender Joachim Wittke (73), 2. Vorsitzender Norbert Wecht (51), 
Finanzverwalter und Ehrenvorsitzender Erich Schmitt (73) 

Der neue Vorstand
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Schlossstrasse 57
64668 Rimbach

Telefon  06253 - 6922  
Telefax  06253 - 8 58 36

info@autoweber.info

www.autoweber.info

• Skoda-Service-Partner
• Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• KS-Autoglaszentrum
• Gastankstelle
• Inspektion und Reparaturen aller Marken
• Ersatzteile, Reifen, Felgen und Kompletträder

SKODA OCTAVIA  - Der Combi 2013

Sparkassen-Finanzgruppe
Hessen-Thüringen

Die Zeit ist reif für große Sprünge. Im Sport und auch bei Ihren finanziellen Einsätzen. Welche Ziele Sie dabei auch haben: Unternehmen Sie gleich die richtigen 
Schritte und kommen Sie auf einen Sprung zu uns. Wir tun alles dafür, dass Sie mit Ihren Wünschen und Vorhaben weiter-kommen und Ihr Geld nicht in den Sand 
setzen. Informieren Sie sich im Internet unter www.sparkasse-starkenburg.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Wer es weit bringen will, kommt am besten kurz zu uns!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Telefon 06252/120-0.

Staatsstraße 71
64668 Rimbach
T: 06253 / 76 20

F: 06253 / 85 232

•	 Zimmergeschäft
•	 Dachdeckerei
•	 Wärmedämmungen
•	 Restaurierungen

STEINMANN
GmbH

Peter
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LEICHTATHLETIK
Schülerinnen U 12

Gina Deutrich (2000):
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Isabell Diemer (2000):
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Emily Nicklas (2001):
1. Kreismeisterin Crosslauf

Schülerinnen U 14

Leonie Binz (1999):
1. Kreismeisterin 75 m
2. Südhessische Meisterin Weitsprung
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Luisa Schmitt 19(99): 
2. Hessische Meisterin DSMM
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Clarissa Schmitt (1999):
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Schülerinnen U 16

Lisa-Marie Walz (1997):
2. Hessische Meisterin DSMM
1. Südhessische Meisterin Siebenkampf
1. Südhessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Nicola Ader (1998):
7. Deutsche Meisterin Blockwettkampf Sprint
1. Hessische Meisterin Hochsprung
2. Hessische Meisterin Blockwettkampf Sprint
2. Hessische Meisterin DSMM
4. Hessische Meisterin Blockwettkampf Mannschaft
3. Hessische Hallenmeisterin 60 m Hürden
1. Südhessische Meisterin 80 m Hürden
1. Südhessische Meisterin Hochsprung
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf 
Sprint/Sprung
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf 
Mannschaft
1. Südhessische Meisterin Crosslauf Mannschaft
2. Südhessische Meisterin Crosslauf
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin Speerwerfen
1. Kreismeisterin 100 m

1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Anna Bitsch (1998):
2. Hessische Meisterin DSMM
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
1. Südhessische Meisterin Crosslauf Mannschaft
1. Südhessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
2. Südhessische Meisterin Siebenkampf
1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Ines Hauser (1998):
2. Hessische Meisterin DSMM

Nicole Jäger (1998):
2. Hessische Meisterin DSMM 
3. Hessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
4. Hessische Meisterin  Blockwettkampf Mannschaft
1. Südhessische Meisterin Siebenkampf
1. Südhessische Meisterin Siebenkampf Mannschaft
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf 
Mannschaft
2. Südhessische Meisterin 100 m
2. Südhessische Meisterin 80 m Hürden
1. Südhessische Meisterin Crosslauf
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin 80 m Hürden
1. Kreismeisterin 4x100 m
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Angelika Langer (1998):
2. Hessische Meisterin DSMM
2. Südhessische Meisterin Kugelstoßen
1. Kreismeisterin Vierkampf Mannschaft

Jana Nicklas (1998):
2. Hessische Meisterin DSMM

Lea Schumacher (1998):
29. Deutsche Meisterin Blockwettkampf Lauf
2. Hessische Hallenmeisterin 800 m
2. Hessische Meisterin DSMM
4. Hessische Meisterin Blockwettkampf Mannschaft
6. Hessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
1. Südhessische Meisterin 800 m
1. Südhessische Meisterin 4x100 m
1. Südhessische Meisterin Blockwettkampf 
Mannschaft
2. Südhessische Meisterin Blockwettkampf Lauf
1. Kreismeisterin Crosslauf
1. Kreismeisterin Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeisterin 800 m
1. Kreismeisterin 4x100 m

Weibliche Jugend U 18

Maja Schumacher (1996):
3. Südhessische Meisterin Kugelstoßen
3. Südhessische Meisterin Diskuswerfen

Sportlerehrungen
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Frauen

Gudrun Emmert (1956):
1. Deutsche Meisterin Schleuderball

Judith Schäfer (1987):
1. Südhessische Meisterin Weitsprung
2. Südhessische Meisterin Kugelstoßen

Schüler U 12

Jörn Eckhardt (2001):
1. Kreismeister 50m
1. Kreismeister Dreikampf

Aaron Hinz (2001):
1. Kreismeister Crosslauf

Steven Schmitt (2001):
1. Kreismeister 800m

Männliche  Jugend U 18

Maximilian Walz (1995):
1. Südhessischer Meister Zehnkampf
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeister 4x100 m
1. Kreismeister Fünfkampf

David Wecht (1995):
7. Süddeutscher Meister Hochsprung
3. Hessischer Meister 400 m
3. Hessischer Meister 400 m (A-Jugend)
2. Hessischer Hallenmeister 400 m
4. Hessischer Hallenmeister 400 m (A-Jugend)
3. Südhessischer Meister 200 m
1. Kreismeister Crosslauf
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeister 4x100 m

Jonathan Ader (1996): 
7. Hessischer Meister Hochsprung
7. Hessischer Meister Weitsprung
1. Südhessischer Meister Fünfkampf
3. Südhessischer Meister Hochsprung
4. Südhessischer Meister Weitsprung
1. Kreismeister Weitsprung
1. Kreismeister 4x100 m

Julian Baum (1996):
1. Kreismeister 4x100 m

Alexander Belger (1996):
6. Hessischer Meister Kugelstoßen
1. Südhessischer Meister Kugelstoßen
2. Südhessischer Meister Diskuswerfen
1. Kreismeister Kugelstoßen
1. Kreismeister Diskuswerfen

Männliche  Jugend U 20

Lukas Baum (1993):
3. Hessischer Meister Speerwerfen
5. Hessischer Winterwurfmeister Speerwerfen
1. Südhessischer Meister Speerwerfen
2. Südhessischer Meister Kugelstoßen
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft
1. Kreismeister Speerwerfen
1. Kreismeister Weitsprung

Johannes Ader (1994):
3. Hessischer Hallenmeister 60 m Hürden
4. Hessischer Meister 800 m
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft

Martin Moruzgala (1994):
5. Hessischer Hallenmeister Dreisprung
1. Südhessischer Meister Fünfkampf
1. Kreismeister Fünfkampf

Moritz Schumacher (1994):
4. Hessischer Hallenmeister Hochsprung (Männer)
5. Hessischer Meister Hochsprung
4. Hessischer Hallenmeister 60 m Hürden
6. Hessischer Hallenmeister Hochsprung
1. Südhessischer Meister Zehnkampf
1. Kreismeister Crosslauf Mannschaft

Männer

Marco Wühler (1985):
2. Süddeutscher Meister Hochsprung
1. Hessischer Hallenmeister Hochsprung
2. Südhessischer Meister Hochsprung
1. Kreismeister Hochsprung

J U D O
Weibliche  U 14

Michelle Mallig (2000)
5. Hessische Einzelmeisterschaft U14
1. Hessische Einzelmeisterschaft U13
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Männliche  U 14

Ian Störmer (2000)
1. Kreiseinzelmeisterschaft U14
3. Bezirkseinzelmeisterschaft U14
1. Hessische Einzelmeisterschaft U13
1. Hessische Kyu- Meisterschaft U14
7. Hessische Einzelmeisterschaft U14
7. Hessische Vereinsmannschaftsmeisterschaft U14

Alexander Helm (2000)
1. Kreiseinzelmeisterschaft U14

Simon Klein (2000)
1. Kreiseinzelmeisterschaft U14

Männliche  U 16

Johannes Schiele (1997)
3. Hessische Einzelmeisterschaft U16

Männliche  U 17

Axel Schmitt (1996)
3. Hessische Einzelmeisterschaft U17
3. Südwestdeutsche Einzelmeisterschaft U17
10. Deutsche Einzelmeisterschaft

KEGELN
Weibliche  U 18

Monika Garcia (1996)
4. Bezirksmeisterschaft

Sandra Pozarycki (2000)
3. Bezirksmeisterschaft

Männliche  U 18

Lukas Bette (1996)
3. Mannschaftsmeisterschaft

Patrick Egner (1997)
3. Mannschaftsmeisterschaft

Dennis Fuhr (1997)
3. Mannschaftsmeisterschaft

Julian Stephan (1994)
3. Mannschaftsmeisterschaft

BOSSELN
Bosselteam der Herzsportgruppe

Karl Peter Diehm (1948)
1. Bezirksmeisterschaft

Willi Patzak (1946)
1. Bezirksmeisterschaft

Erich Schröder (1940)
1. Bezirksmeisterschaft

Nachträglich ergänzt: 

Schülerinnen U 14

Charlotte Schmitt (1998):
2. HLV-Meisterin DSMM
1. Südhessische Meisterin DSMM

Jugend U 18

Herzliche 

Glückwünsche 
allen 

erfolgreichen 
Sportlern 
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Abteilung Ballett

Nach einem turbulenten und aufregendem Jubi-
läumsjahr (2 Auftritte und Übungsleiterwechsel im 
letzten Quartal), begann 2012 mit Zeit für intensi-
ven  Unterricht.

Im Hintergrund liefen schon die ersten Ideen und 
Vorplanungen für einen Ballettabend:
Die letzte Ballettgala fand im Frühjahr 2010 statt 
und wir wünschten uns eine Aufführung, die nicht 
nur einzelne Tänze der Gruppen zeigt, sondern 
ein „Theaterstück“, das alle Kinder der Abteilung 
gruppenübergreifend gemeinsam darstellen. So 
entstand die Idee zu „Frau Holle“, ein Märchen, 
von Kindern und Jugendlichen getanzt für Kinder.

Nachdem Zeit und Ort der Aufführung fixiert wur-
den, begann nach den Sommerferien das Einstu-

dieren der Tänze, wobei vor allem die Solisten 
auch etliche Extrastunden in anderen Gruppen zu 
bewältigen hatten, um die gemeinsamen Abschnit-
te des Stücks zu üben.
Die ersten Kostümvorproben, die Bühnenplanung, 
Requisitenplanung und und und steigerten die 
Vorfreude auf die Aufführung und der aufregende 
„Wind“ vor etwas ganz Besonderem zog durch den 
Gymnastikraum der Odenwaldhalle.

Am 2. März 2013 war dann endlich „der große 
Tag“, eine gelungene Aufführung, die in 2012 ihre 
Vorbereitung hatte.

Angelika Ferschke
Abteilungsleitung Ballett

Jahresbericht 2012 der Ballettabteilung
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Abteilung Volleyball

Die Spielerinnen der TG starteten im September 
motiviert in die Saison der Bezirksliga-Ost-Frauen. 
Die Trainingsbeteiligung war hoch und die Mann-
schaft freute sich über den Mannschaftszuwachs. 
Pausierende Spielerinnen kehrten ins Training 
zurück und junge Spielerinnen aus dem Jugend-
Bereich wurden ins Seniorenteam integriert. Im 
Training konnten aufgrund der hohen Anwesen-
heitsrate problemlos in der Vorbereitungsphase 
komplexe Spielsituationen simuliert werden.	 
In den ersten Spielen galt es dann einen guten 
Saisonauftakt abzuliefern. Um auch das gesetz-
te Ziel zu erreichen, nämlich frühzeitig den Klas-
senerhalt zu sichern, wurde soweit wie möglich 
mit der Standardbesetzung gespielt, denn gerade 
beim Volleyball ist die Abstimmung mit den Team-
kollegen von größter Bedeutung. So gelang es die 
Trainingsresulate in den ersten Spielen umzuset-
zen. Im weiteren Saisonverlauf musste der Trainer 
Timo Koller Krankheiten und beruflichen Angele-
genheiten der Spielerinnen kompensieren und bei 
den weiteren Spieltagen flexibel im Hinblick auf 
die Aufstellung bleiben. Die Rimbacher konnten 
nach acht Spieltagen den dritten Platz mit in die 
Winterpause nehmen und sich außerdem über 
eine gelungene Weihnachtsüberraschung des 
Fördervereins freuen. Der Jugendbereich und die 
Damenmannschaft erhielten Aufwärmtrikots vom 

Förderverein gesponsert. Wir möchten uns hiermit 
noch einmal herzlich dafür bedanken.	  
In den letzten acht Spielen wurden auch zuneh-
mend die Neuzugänge bzw. Rückkehrer integriert, 
da durch die vielen gemeinsamen Trainingseinhei-
ten über die Saison verteilt die Abstimmung und der 
Mannschaftsgeist immer besser wurden.	  
Da diese Saison zwei ganz klare Favoriten mit VC 
Ober-Roden I und VTV Babenhausen/GOH in der 
Gruppe existierten, war neben dem Klassener-
halt das Ziel die weiteren Tabellengegner zu be-
zwingen und Spielerfahrung zu sammeln.	  
Zum Rundenabschluss platzierte sich die TG auf 
dem vierten Platz. Damit hat die TG es geschafft 
fünf Mannschaften hinter sich zu lassen, was sie 
zufrieden auf die Saison zurückblicken lässt.

Tabelle: 
VC Ober-Roden I 
VTV Babenhausen-GOH 
VSG Dieburg/Münster 
TG Rimbach 
TV Groß-Umstadt 
VC Eberstadt 
SV Hummetroth 
TV Dreieichenhain II 
TSV Dudenhofen

Rückblick auf die Saison 2012/2013 der Volleyballerinnen
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Wir möchten, dass Sie 
besser hören!

 

Gutschein
für einen kostenlosen Hörtest    &

Probehören der neusten Hörsysteme!

Rimbach, Staatsstraße 44a
06 25 3 – 97 23 95

Heppenheim, Friedrichstr. 25
06 25 2 – 91 01 08

Wald-Michelbach, Ludwigstr. 42
0 62 07 – 92 38 88

Reichelsheim, Bismarckstr. 13
0 61 64 – 516 33 44

Abteilung Herzsportgruppe

Info der 
Herzsportgruppe 
über Änderungen in 
der Berichterstattung

Liebe Mitglieder, 

unsere Vereinsnachrichten sollen ein 
Mitteilungsorgan für alle Abteilungen 
der  TG sein. Aus wirtschaftlichen 
Gründen und damit jede Abteilung zum 
Zuge kommen kann, können Berichte 
nur in einem bestimmten Textumfang 
veröffentlicht werden. 

Da uns die  umfassende kompetente 
Berichterstattung (u.a. der Sitzungs-
protokolle) unserer Abteilungsmitglie-
der wichtig ist, bieten wir deshalb an, 
die beiden zeitnah geschriebenen Be-
richte über die Weihnachtsfeier 2012 
und das umfangreiche Protokoll der 
Abteilungssitzung 2013 via E-Mail zu 
beziehen. Voraussetzung hierfür ist, 
dass interessierte Mitglieder über eine 
E-Mailadresse verfügen. Wer keinen 
eigenen Internetanschluss besitzt, 
kann auch in Papierform die beiden 
Berichte ausgedruckt bekommen. 

Wir werden jedoch ab der nächsten 
Ausgabe wieder, zusätzlich zu dem 
ständigen Angebot per Mail, einen 
Überblick über die Aktivitäten der Herz-
Sport-Gruppe geben.

Abteilungsleitung 
der Herz-Sport-Gruppe
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Abteilung Judo

Jahresbericht 2012 der Judoabteilung
Wie bereits in 2011 so war auch 2012 ein Jahr des 
Umbruchs für die Judoabteilung der TG Rimbach. 
Die dabei anstehenden Aufgaben und Probleme 
ergaben sich zum einen durch den Wegfall etab-
lierter Sportwarte und Trainer, ebenso wie durch 
eine deutliche Verschiebung der Mitgliederinteres-
sen vom Leistungs- zum Breitensport. Zusätzlich 
mussten die Veränderungen und der demographi-
schen Wandel in unserer Gesellschaft kompensiert 
werden. Der Rückgang der jüngeren Sportler und 
der erhöhte schulische Aufwand sind hier nur stell-
vertretend zu nennen. Diesen Effekten arbeitete 
die Judoabteilung gezielt entgegen. Mit „Schnup-
pertrainings“ in den Grundschulen von Fürth und 
Rimbach war es möglich, insgesamt ca. 25 neue 
Mitglieder zu werben. Damit konnte der Mitglieder-
rückgang der letzten Jahre gestoppt und ein leich-
ter Wiederanstieg erreicht werden. Diese Aktion 
soll 2013 bei den Grundschulen in Zotzenbach und 
Mörlenbach ebenfalls stattfinden. Insgesamt ist es 
Ziel die Mitgliederzahl wieder auf 200 zu steigern. 
Der Trainingsbetrieb hat sich in allen Altersgrup-
pen wieder stabilisiert. In der U11 sind zwei Trai-
ningsgruppen mit jeweils ca. 15-20 Kindern etab-
liert. Bei der U14 sind derzeit auch wieder 10-15 
Kinder im Training. Lediglich das Dienstagstraining 
der Erwachsenen ist noch nicht ausreichend be-
sucht. Generell wird der Breitensport im Judo wei-
ter wachsen und wir müssen diesem Trend durch 
weitere Angebote begegnen.   

Auch 2012 begann die Abteilung mit der Veran-
staltung „Start ins neue Jahr“. Dieser war sowohl 
von der Teilnahme, als auch vom Ablauf ein großer 
Erfolg. Highlight war sicherlich wieder die Verlei-
hung der Judosafariabzeichen an unsere jüngsten 
Mitglieder. Mit dem Verkauf von gespendeten Ju-
doanzügen war es uns möglich, die Veranstaltung 

auch kommerziell  zu verbessern. Leider war je-
doch die Anzahl der zu ehrenden Wettkampfsport-
ler rückläufig. Dies lag zum Großteil am generellen 
Rückgang der Wettkampfbereitschaft.  Aus diesem 
Grunde muss die Judoabteilung auch Ihr Breiten-
sportangebot weiter verbessern.

Im März wurde dann wieder der Rimbach Pokal 
durchgeführt. Diese Veranstaltung mit ca. 180 
Kämpfern war auch im vergangenen Jahr ein gro-
ßer Erfolg der Judoabteilung. Neben den vielen 
sportlichen Höchstleistungen war es deshalb auch 
möglich, ein deutliches Plus für die TG Kasse zu 
erwirtschaften.  Der Rimbach Pokal  ist eines der 
ältesten Judoturniere in Hessen und wird auch von 
den Vereinen der umliegenden Bundesländer ger-
ne besucht.

Im Herbst 2012 wurde dann erneut die Judosafa-
ri durchgeführt. Mit 40 Kindern war dies ein Beleg 
für die erfolgreiche Mitgliedergewinnung in 2012. 
Im Vorjahr waren es nur knapp über 20 Kinder ge-
wesen, die wir dafür mobilisieren konnten. In den 
Disziplinen Judokampf, Kata (Judotechnikdemons-
tration), Leichtathletik und einem musischen Teil 
wurden wieder Bestleistungen erbracht. Der Frei-
tagabend stand im Zeichen der Kämpfe und Ka-
tas. Am wichtigsten waren jedoch dabei der Spaß 
und die Freude an der Sache. Deshalb wurde auch 
gemeinsam im TG Sportzentrum übernachtet und 
gefrühstückt, bevor der zweite Teil der Judosafari 
angegangen wurde. Jetzt standen verschiedene 
Disziplinen aus der Leichtathletik auf dem Pro-
gramm. Hindernislauf, Weitsprung, Werfen, aber 
auch das Balancieren auf einer umgedrehten Bank.

Insgesamt hat sich die Judoabteilung der TG wie-
der gefestigt und freut sich auf ein erfolgreiches 
Jahr 2013.
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Abteilung Sportkegeln

Es war eine äußerst erfolgreiche Saison für die 
Sportkegelabteilung (SKA), die Ende März 2012 
zu Ende ging: Die erste Mannschaft schaffte den 
Aufstieg in die Landesliga 1, die vierte Garnitur 
erreichte in der Kreisliga B ebenfalls einen Auf-
stiegsplatz, blieb allerdings in der Klasse, da sie 
für die neue Runde als gemischtes Team gemel-
det wurde. Beide Mannschaften wurden in ihren 
Ligen Zweiter, schon einen Spieltag vor Run-
denende konnte bei der „Ersten“ gefeiert werden. 
Die zweite (vierter Platz in der Bezirksliga 1) und 
die dritte Mannschaft (Rang drei in der Bezirksliga 
2) schafften nach ihren Aufstiegen souverän den 
Klassenerhalt und hatten mit dem Abstiegskampf 
nichts zu tun. Auch die Damen- und Jugendteams 
schlugen sich wacker.
Nach zwei Jahren in der Landesliga 2 kegelt die 
„Erste“ damit so hoch wie noch nie eine SKA-
Mannschaft vorher. Am vierten Spieltag lag sie 
zum ersten Mal auf dem zweiten Platz – und gab 
ihn von da an nicht mehr her. Selten hat eine SKA-
Mannschaft eine solch starke Saison gespielt. So 
konnten auch Ausfälle kompensiert werden, etwa 
als Leistungsträger Jörn Kropsch wegen Rücken-
problemen aussetzen musste. Es spricht für die 
Leistungsdichte in dieser Saison, dass Spieler aus 
den anderen Mannschaften sich fast problemlos 
in die erste Garnitur integrieren – obwohl man vor 
der Runde den Abgang von Stammkegler Marcus 
Franken verkraften musste, der nach Mörlenbach 
wechselte.
Top-Ergebnisse gab es von Frank Borgenheimer, 
der mit 998 und 999 Holz zwei Mal denkbar knapp 
an seinem ersten „Tausender“ vorbeischrammte, 
und von Jörn Kropsch, der am vierten Spieltag mit 
994 Holz von der Bahn ging. Bei diesen tollen Re-
sultaten ist es dann auch kein Wunder, dass die 
„Erste“ in der Endabrechnung mit 5423 Holz den 
besten Auswärtsschnitt aller Teams in der Landes-
liga 2 aufwies. Über 100 Wurf war es Peter Schmitt, 
dem am 12. Spieltag in der dritten Mannschaft ein 
wahres Husarenstück gelang. In der Auswärtspar-
tie bei der KCG Lampertheim blieb sein Zählwerk 
erst bei 505 Holz stehen – so viel hatte noch kein 
SKA-Kegler erzielt. 329 Holz in die Vollen und 176 
Holz im Abräumen bei zwei Fehlwürfen – das sind 
die nackten Zahlen dieses Vereinsrekordes, der 
auch das beste Ergebnis der Bezirksliga 2 in der 
Saison 2011/12 blieb.   

Zum ersten Mal seit vielen Jahren schickte die 
SKA auch eine Damenmannschaft ins Rennen. 
Das Team beendete seine Premierensaison in der 
Bezirksliga Nord mit 16 : 24 Punkten auf Platz fünf 
der Sechser-Liga. Bei der Jugend war die SKA mit 
drei Mannschaften am Start. Bei der U18 schafften 
die Mädchen mit einem Sieg am letzten Spieltag 
noch den Sprung auf Platz zwei. Die U18-Jungen 
müssen am Ende der Saison leider mit der Roten 
Laterne vorlieb nehmen, sie sind Letzter der Ta-
belle. Die gemischte U14-Mannschaft landete in 
der Endabrechnung auf Rang drei der Viererliga. 
Bei den Einzelmeisterschaften war der SKA-
Nachwuchs erfolgreicher. Sandra Pozarycki kam 
bei den Badischen Meisterschaften auf Rang drei, 
Monika Garcia erreichte die vierten, Kathrin Po-
zarycki den elften Platz.
Im Vorstand, der bei der Jahreshauptversam-
mlung neu gewählt wurde, gab es vor allem zwei 
wichtige Änderungen: Neuer Sportwart für die 
Herrenmannschaften ist der 23-jährige David 
Stephan, sein Stellvertreter ist der gleichaltrige 
Sebastian Schober. Beide sind in der ersten Her-
renmannschaft aktiv. Damit legt die Abteilung die 
sportliche Leitung in jüngere Hände. Gerhard 
Stamm, der die Abteilung vor 27 Jahren mit-
gegründet hatte, hatte zuvor erklärt, dass er sein 
Amt aufgeben wolle. Stamm wird sich dafür in 
Zukunft verstärkt um die Jugend kümmern, und 
Sportwart Werner Windrich und seinen Stellver-
treter Hans Baumgärtner unterstützen, die in ihren 
Ämtern bestätigt wurden. Abteilungsleiter ist weit-
erhin Jürgen Fuhr.
Auch außerhalb der Kegelbahn gab es wie im-
mer gemeinsame Unternehmungen: In der Som-
merpause startete der schon traditionelle Mo-
torradausflug (inklusive „Fußgänger-Bus) nach 
Südtirol, wo der Aufenthalt mit einer Kegelpartie 
gegen den italienischen Erstligisten ASKC Bru-
neck verbunden wurde, die die SKA auch noch ge-
wann. Beim jährlichen Bierkassenfest im August 
saß man ebenso gemütlich zusammen wie bei der 
Weihnachtsfeier im Dezember.	
		

Steffen Blatt

Die „Erste“ kegelt so hoch wie nie
Das Jahr 2012 war ein äußerst erfolgreiches für die Sportkegelabteilung



TG RIMBACH 17

Die erste Mannschaft hat 2012 den Aufstieg in die Landesliga 1 geschafft (v. l.): David Stephan, Jörn Kropsch, Sebas-
tian Schober, Michael Brunner, Uwe Schröder, Stefan Eck, Markus Kapp und Sportwart Gerhard Stamm. Es fehlen 
Frank Borgenheimer, Karl-Heinz Oberle und Horst Zornmüller.

Auch die Kegelsaison 2012/13 ist schon beendet, 
und auch hier wurden die Saisonziele mit drei Mit-
telfeldplätzen mehr als erreicht – auch wenn zum 
ersten Mal seit sieben Jahren kein Aufstieg gefeiert 
werden konnte. Das wäre auch etwas zu vermes-
sen gewesen, denn schließlich kegeln die ersten 
drei Herrenmannschaften so hoch wie nie zuvor.
Die erste Mannschaft schlug sich als Aufsteiger in 
der Landesliga 1 prächtig und erreichte am Ende 
Platz fünf. Nach einem etwas holprigen Start in 
die Saison stabilisierte sich das Team, und so war 
schnell klar, dass man mit dem Abstieg nichts zu 
tun haben würde. Die zweite Garnitur kegelte in der 
Bezirksliga 1b, die Klasse war nach dem Zusam-
menschluss der Bezirke 3 und 5 geteilt worden. 
Ziel war Platz fünf, um in der dann wiedervereinig-
ten Liga zu bleiben. Die Mannschaft leistete sich 
Anfang 2013 allerdings zu viele Niederlagen und 
rutschte in die zweite Hälfte der Tabelle. Mit einem 
Sieg am letzten Spieltag schaffte sie aber gerade 

noch den Sprung auf den fünften Rang. Je nach-
dem, wie die Meister der beiden Ligen bei den 
Aufstiegsspielen abschneiden, droht der „Zweiten 
aber noch ein Entscheidungsspiel.
Die dritte Mannschaft hielt sich in der gesamten 
Saison im Mittelfeld und beendete die Runde 
auf Rang sechs. Die „Vierte“, die häufig auch als 
„Spielwiese“ für den Nachwuchs diente, konnte 
sich in der Kreisliga B nur über drei Siege freuen 
und wurde Letzter.
Mit der „Roten Laterne“ musste sich auch die ge-
mischte U14-Mannschaft abfinden, die nur einen 
Saisonsieg verbuchte, aber einige Male auch nicht 
in voller Besetzung antreten konnte. Das eben-
falls gemischte U18-Team machte es besser und 
landete auf Rang drei der Sechser-Liga.

Steffen Blatt

Saisonziele erreicht
Die erste Mannschaft beendet die Runde 2012/13 in der Landesliga 1 auf Platz fünf
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Abteilung Turnen

Bei den Turnern bewegt sich immer etwas. Die 
Übungsstunden sind gut besucht.  Am Montag und 
Freitag  turnen alle Kinder und am Mittwoch und 
Freitag sind auch die Kinder in der Halle, die  in dem 
Leistungsbereich aktiv sind.
Als lizenzierte Übungsleiterinnen  sind  Saule Oest, 
Daiva Gottwald und Nadja Sabbattini  immer bei den 
Turnstunden dabei. Conny Steinecke musste  ihre 
Übungsleiterinnen Tätigkeit aus Zeitgründen been-
den. Sie steht uns jedoch weiterhin als Kampfrichte-
rin und Betreuerin bei Wettkämpfen zur Verfügung.
Die Großveranstaltung der Turner ist jedes Jahr das 
Bergsträßer Turnfest. Die TG-Rimbach war Ausrich-
ter für das Bergsträßer Turnfest 2012, das am 16-
17. Juni stattgefunden. Es kamen ca.600 teilneh-
mende Kinder aus  35 Vereinen.  Unsere Turnerin-
nen haben gute bis sehr gute Platzierungen  belegt. 
Trotz  Regens gelang es uns sieben Gerätebahnen 
im Stadion herzurichten. Rund 60 Helfer  aus allen 
Abteilungen und den Familien der Rimbacher Turn-
kinder haben an diesen beiden Tagen intensiv zu-
sammengearbeitet. 
 Im Wettkampfbereich haben die Turnerinnen der 
TG Rimbach an zwei Veranstaltungen teilgenom-
men.
 Im Frühjahr war dies der Mannschaftswettkampf 
der Schülerinnen. Wir nahmen mit zwei Mannschaf-
ten  aus dem Jahrgang 2002 und jünger in der Wett-
kampfstufe P3-P5 teil. Hier erreichten die Teilneh-

merinnen10 Platz und13 Platz. 
Am 25. November 2012 haben wir  an  27. Oden-
wald-Pokalturnen in Weschnitztalhalle Mörlenbach 
teilgenommen.
Die TG Rimbach war hier am Vormittag im Lei-
stungsbereich mit 5 Turnerinnen vertreten. Der 
Nachmittag war mit dem Geräte - Dreikampf den 
Odenwaldvereinen vorbehalten. Hier nahm die TG 
Rimbach mit 11 Turnerinnen teil.
Neben den turnerischen Bereich nahm die TG Rim-
bach mit fast 20 Teilnehmerinnen am traditionellen 
Turnerzeltlager in Mitlechtern teil .Dieses Jahr wa-
ren wir mit dem Ausrichten dran. Das Thema war 
„Trendsportarten“. Neben dem Turnen war Spiel 
und Spaß angesagt. Auch die Nachtwanderung ist 
hier wie immer ein wichtiger Programmpunkt. Das 
Wetter hat diesmal auch mitgespielt.
Zum Schluss möchten  wir uns  bei allen bedanken, 
die bei der Betreuung den Kindern bei den Wett-
kämpfen,  und bei den Vorbereitungen allen Veran-
staltungen mit eingebunden waren. Danke, möch-
ten wir auch sagen, allen Eltern, die uns bei Fahr-
diensten unterstützen haben, Kuchen spendeten, 
und bei der Ausrichtung der verschiedenen Veran-
staltungen und Wettkämpfen  als „Fan Club“ waren.
Dank auch all denen, die anderweitig durch ihre Un-
terstützung die Turnabteilung gefördert haben.

Saule Oest und Daiva Gottwald

Jahresbericht 2012 Turnen
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Abteilung Leichtathletik

Bericht der Leichtathletikabteilung für das Jahr 2012

Bei den vielen Erfolgen der TG-Leichtathleten 
im vergangen Jahr, bis hin zur Teilnahme bei 
Deutschen Meisterschaften, ist es schwer einzelne 
Erfolge heraus zu heben. Der alljährliche Neujahrs-
empfang mit Sportlehrehrung war wieder einmal 
mehr eine Leistungsschau unserer Aktiven jegli-
chen Alters. 
Die Abteilung freut sich über die vielen Mitglieder 
und deren, nicht nur in Wettkämpfen, erzielten 
persönlichen Bestleistungen oder geehrten Titel – 
auch kleine Erfolge für den Einzelnen zählen. 
Im sportlichen Sinne „ Dabei sein ist alles“.
Wie in vielen Jahren zuvor, wurde das Training-
slager 2012 in den Osterferien in Herbsthausen 
abgehalten. Voller Elan ging es dann in die Freiluft-
saison.
2012 wurde unser Vereinssportfest, welches 2011 
den späten Osterferien und einem vollem Termi-
nplan zum Opfer gefallen war, wieder abgehalten. 
Bei schönem Wetter war unsere Bahneröffnung 
eine gelungene Veranstaltung, welche auch 2013 
für viele Athleten wieder im Terminkalender steht.  
Am 27/ 04/ 2013 lebt die Tradition weiter.
Kleinere Veränderungen gab es in unserer 
Abteilung.  Als neue Mitstreiterin in der Ab-
teilungsleitung konnten wir Ute Schumacher, 
Mutter dreier unserer erfolgreichen Athleten, 
gewinnen. 
Gerade, aber nicht nur, in der Organisation un-
serer Sportveranstaltungen (Kreismehrkamp-
fmeisterschaften ca. 800 Athleten/ Betreuer 
etc.) hat sie sich besonders hervor getan. 
An dieser Stelle auch einmal ein großen Dank 
an alle Eltern, Helfer, Spender und Ehema-
ligen, die der Leichtathletik verbundenen 
sind. Ohne sie würde für uns vieles deutlich 
schwerer sein. Danke!
Unser bewehrtes Trainerteam freut sich über 
das steigende Interesse an der Leichtathle-
tik. Dieser Zuspruch zeigt uns auch, dass die 
Leichtathletik ankommt und wir im Team gute 
Arbeit leisten.
Die Trainer sind in der Gruppe der 6-10 jähri-
gen David Wecht und Julian Baum und in der 
Gruppe der 10-12 jährigen Lukas Baum und 
Johannes Ader.
Da wir dem Stundenplan unserer Athleten 
Tribut zollen und dem Wegfall der Aula als 
Übungsstätte auffangen mussten, haben wir 
für diese Gruppen das Training auf Freitags 

verlegt. Im Winter nun in der Halle der Gebrüder-
Grimm-Schule, im Sommer im Stadion.
Das Engagement der selbst aktiven Jugendlichen 
für den Verein und den Sport, ist ein positives 
Zeichen für die weitere Zukunft der Abteilung.
Gudrun Emmert betreut unverändert die Gruppe 
der über 12 jährigen bzw. Fritz Emmert die Leis-
tungsgruppe zu den gewohnten Zeiten und Orten.
Für das Jahr 2013 haben wir uns einmal mehr viel 
vorgenommen. Nicht nur mit dem  Ausrichten zwei-
er Sportfeste in Rimbach (Bahneröffnung jetzt im 
April und die Kreismehrkampfmeisterschaften im 
September), sondern vor allem nach exzellentem 
Training und bei hoffentlich bester Gesundheit, wol-
len wir mit hervorragenden sportlichen Leistungen 
Werbung für die Leichtathletik, unsere Abteilung 
und die TG machen.

Mit sportlichen Grüßen an die große TG - Gemeinde

Ute Schumacher
Norbert Wecht

Hessische Hallenmeisterschaften U 16, jeweils zwei 2. 
Plätze für Nicole Jäger (li) und Nicole Ader (re)
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Wie schon in den vergangenen Jahren war auch 
dieses Jahr wieder eine große Gruppe der Rim-
bacher Leichtathleten im Trainingslager in Herbst-
hausen bei Bad Mergentheim. 
Über die Osterfeiertage für fast zwei Wochen wur-
de bei recht „frischem“ Wetter eifrig trainiert zur 
Vorbereitung auf die Saison 2013. Selbst die Kalt-
wasserregeneration kam gut an und half bei der 
Verletzungsvorbeugung bzw. –vermeidung.
Die Aktion wurde vom Förderkreis der Leichtathle-
ten mit 600 Euro unterstützt.

Die Vorsitzende der Förderkreises, Elke Weber-
Bitsch, kaum vom Skilaufen zurückgekehrt nahm 
die Überreichung der Förderpreise für besonders 
erfolgreiche Athleten in Herbsthausen persönlich 
vor (siehe Bild).
Dem Förderkreis gehören derzeit 28 Mitglieder an, 
die die Leichtathleten mit ihren Beiträgen tatkräftig 
unterstützen. Es wäre allerdings wünschenswert, 
wenn sich noch mehr Ehemalige
und/oder Eltern als zahlende Mitglieder anschlie-
ßen würden für diesen guten Zweck.

Bericht vom Trainingslager der Leichtathleten
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Drei Läufer der TG Rimbach waren bei den Südhessischen 
Meisterschaften im Crosslauf in Bad König. Und alle drei 
gewannen ihre Läufe.
David Wecht (18), der noch der A-Jugend angehört, gewann den 
Sprint der Männer über 650 m mit 10 Sekunden Vorsprung in 
1:46,7 Min.
Die erst 16-jährige Lisa Walz war über die gleiche Strecke bei 
den Frauen in 2:11,9 Min. erfolgreich. Auch sie war 5 Sek. vor 
der Zweitplatzierten.
 Und die 15-jährige Lea Schumacher gewann unangefochten die 
U 16 über 1850 m in 7:26,0 Min.

Bei Superbedingungen mit Sonne und trockenem Untergrund 
und vom Veranstalter SV Mörlenbach gut vorbereiteten Strecken 
fanden dort die Kreismeisterschaften im Crosslauf statt. Obwohl 
die Rimbacher Leichtathleten derzeit keine ausgewiesenen Mit-
tel- und Langstreckenläufer in ihren Reihen haben und auch eine ganze Reihe wegen Krankheit ausfielen, 
gelang es ihnen doch, fünf Einzel- und zwei Mannschaftstitel  zu gewinnen. Gleich im ersten Rennen der 
7-jährigen Jungen über 600 m gewann überlegen Jona Wolf in 2:47 Min.

400-m-Spezialist David Wecht war über die 
Mittelstrecke (1950 m) in 6.42 Min. erfolg-
reich vor seinem Mannschaftskameraden 
Moritz Schumacher (7.00 Min.).
Mehrkämpfer Jonathan Ader gewann über 
die gleiche Distanz bei der B-Jugend in 6:37 
Min. Der 12-jährige Steven Schmitt gewann 
seinen Lauf über 1840 m in 7:53 Min. und ge-
wann auch die Mannschaftswertung mit sei-
nen Kameraden Aron Köhler (Dritter in 8:06 
Min.) und Noah Hinterreiter (4. in 8:15 Min.). 
Bei der weiblichen Jugend B U 18 war Lisa-
Walz über 1840 m in 7:08 Min. klare Siegerin.
Mit ihren Mannschaftsgefährtinnen Anna 
Bitsch (Zweite in 8:00 Min.) und Jana Nicklas 
(Dritte in 8:57 Min.) war sie auch noch in der 
Mannschaft erfolgreich.
Gleich dreifach vorne waren die Rimbacher 
Mädchen in der U 16  über 1.000 m in der 
Reihenfolge Lea Schumacher (3:31 Min.), Ni-
cole Jäger (3:32 Min.) Nicola Ader (3:39 Min.)
und gewannen natürlich auch die Mannschaft 
überlegen.

Drei Rimbacher beim Crosslauf Südhessische 
Meisterschaften in Bad König

Lisa Walz, Frauensiegerin im Crosssprint

Rimbacher Crossläufer bei 
Kreismeisterschaften in Mörlenbach
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Abteilung Radsport

Teilnahme am Hardberg Bike Marathon 
am 20. Mai 2012

Insgesamt nahmen 300 Radsportler teil. Die 
gefürchtete Schlammschlacht blieb aus, aber 
fahrerisches Können war gefragt. Die Biker, aber 
auch die vielen Zuschauer konnten sich im Großen 
und Ganzen über ausgezeichnete Bedingungen 
freuen. Die Regenfälle der vergangenen Tage 
hatten die Bodenverhältnisse auf den 25, 50 und 75 
Kilometer langen Strecken rund um den Hardberg 
erschwert. Angefeuert von Rockmusik und von 
den Zuschauern, machten sich die Biker auf die 
Strecke, die aufgrund ihres hohen Anspruchs bei 
den Single Trails, den vielen Spitzkehren und der 
spektakulären Downhill-Passage am Skihang 
inzwischen Berühmtheit erlangt hat.
Unser Thomas der am erfahrensten von uns Allen, 
nahm an diesem Rennen teil.
Auf der Langstrecke (75 Km) erreichte er immerhin 
den 13. Platz in einer Zeit von 3:55:06 h. Hierzu 
herzlichen Glückwunsch.

Teilnahme am 20 km Zeitfahren in Biblis

Genau zum richtigen Zeitpunkt gingen 18 
Radsportler auf die 20 Kilometer-Strecke des 
Zeitfahrens. Die in diesem Sommer rare Sonne 
ließ sich für ein paar Stunden blicken. Um uns gut 
vorzubereiten haben wir den Weg von Rimbach 
nach Biblis schon zum „Warmfahren“ genutzt. 
Die übrigen Teilnehmer kurbeln zum Einrollen 
zunächst die Strecke vom Start zum Wendepunkt 
und wieder zurück zum Ziel. Die persönlichen 
Leistungsgrenzen wurden im wahrsten Sinne 
des Wortes anschließend „erfahren“. Im Kampf 
gegen den ständig wechselnden Wind und den 
„inneren Schweinehund“ galt es die eigenen 
Leistungsreserven zu mobilisieren und bis 
zum Ende der Strecke einzusetzen. Um 14:00 
Uhr wurden die Fahrer einzeln auf die Strecke 
geschickt im Abstand von einer Minute. Am Ende 
hatten die Fahrer der jungen Generation die Nase 
ganz vorn. Den sieben Jahre alten Streckenrekord 
walzte unser Thomas mit 44,57 Stundenkilometern 
regelrecht platt – eine beachtliche Leistung für 
einen Habby-Rennfahrer,

Training 2013

Die Radsportabteilung lädt alle Biker die bei der 
Tg Mitglied sind zu gemeinsamen Ausfahrten bzw. 
zum Probetraining ein. Ob Anfänger oder Ambitio-
nierter Biker,
alle sind angesprochen, denn sie werden von ei-
nem erfahrenen und qualifizierten der Radsportab-
teilung begleitet. Für alle gleichermaßen wird viel 
Spaß beim Biken durch den heimischen Odenwald 
geboten. Die Streckenauswahl erfolgt mit allen Be-
teiligten.
Nachdem der zähe Winter einige hartgesottene 
Teamitglieder nicht davon abhalten konnte trotz 
klirrender Kälte und auch bei Schnee die Trai-
ningseinheiten fortzusetzen, geht es doch für die 
meisten Biker jetzt erst wieder richtig mit der Bike 
Saison los.

Abteilungsleiter 
        Bernd Riwalsky

Radsport  2012
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Die Abteilung Jazztanz ist seit Gründung im Janu-
ar 2004, mit einer der größten Abteilungen der TG-
Rimbach (circa 170 Mitglieder). 12 Tanzgruppen 
trainieren seither montags und donnerstags.
Es ist schon fast Tradition für die Jazztanzabtei-
lung die Eröffnungsfeier des Pfingstmarktes im 
Frühjahr mit einigen Tänzen zu bereichern. So wa-
ren wir im vergangenen Jahr wieder mit dabei und 
freuen uns auch dieses Jahr wieder auftreten zu 
können.

Im Sommer 2012 war die TG-Rimbach Ausrichter 
des Gaukinderturnfestes. An zwei Tagen fanden im 
Stadion in Rimbach die Wettkämpfe statt. Sams-
tags wurde das große 
Fest feierlich eröffnet.
Leider wollten die Sta-
dionlautsprecher nicht 
ordentlich funktionie-
ren und die Musik war 
für alle Anwesenden 
schwer zu hören. Die 
beiden Tanzgruppen 
tanzten dennoch tap-
fer ihre Tänze durch 
und begeisterten die 
Zuschauer.

Der Höhepunkt im ver-
gangenen Jahr war 
unsere Aufführung 
„Dance Art & Voices“ 
im Oktober in der Süd-
hessenhalle in Reisen. 
Rund 500 Zuschauer 
waren gekommen, um 
die 150 großen und 
kleinen Tänzerinnen 
und Tänzer anzuse-
hen. Das Publikum wurde auf eine Reise verschie-
denster Facetten des Tanzes entführt. Kindertanz, 
Latin-Jazz, Showtanz, Musical-Jazz oder auch 
Hip-Hop. Die abwechslungsreichen Choreografien 
mit unterschiedlichsten Musikstücken begeisterten 
das Publikum.
Das Thema der Tänze wurde durch die passenden 
Kostüme noch besser umgesetzt, so fanden sich 
Gespenster, Wetterfrösche, Aladdins, Piraten aus 
der Karibik, coole Hip-Hopper oder echte Latinas 
auf der Bühne wieder. Egal ob Anfänger oder fort-
geschrittener Tänzerinnen und Tänzer, allen Mit-

wirkenden hatten Spaß am Tanzen und die Tänze 
wurden synchron und ausdrucksstark präsentiert.
Die Stimmung im Saal war hervorragend und die 
Gruppen wurden entsprechend mit viel Applaus 
für ihre tollen Darbietungen belohnt. An diesem 
Abend trat auch die Jugendmusikschule auf. Vo-
cal-Coach Lorna Dooley, eine Vollblutmusikerin, 
begleitete die Mädchen auf ihrer Gitarre.  Ihre vier 
Schülerinnen präsentierten stimmgewaltig aktuelle 
Songs und ernteten verdient großen Applaus. 

Im Dezember letzten Jahres tanzten erstmals zwei 
Tanzgruppen auf der Weihnachtsfeier der Gemein-
de Mörlenbach. Gut einstudierte und abwechs-

lungsreiche Tänze zeigten wir im Bürgerhaus des 
Nachbarortes und alle Tänzerinnen und Tänzer 
wurden auch hier mit viel Applaus bedacht. Die 
geforderte Zugabe wurde mit viel Freude darge-
boten.

Die letzte Tanzstunde im Jahr 2012 ließen wir mit 
einer Spielstunde bzw. einem letzten, intensivem 
Tanztraining ausklingen.

Jahresbericht Jazztanz

Abteilung Jazztanz
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14:00 -	15:00 Uhr 	 Kindertanz 	 2008/2009

15:00 -	16:00 Uhr	 Jazztanz 	 2005/2006

16:00 -	17:00 Uhr 	 Jazztanz 	 2001/2002/2003

17:00 -	18:00 Uhr 	 Jazztanz 	 1999/2000

18:00 -	19:00 Uhr 	 Jazztanz	 1996/1997/1998

19:30 -	20:30 Uhr	 Erwachsene (Spiegelsaal ODW-Halle)
14:00 -	15:00 Uhr	 Kindertanz	 2006/2007

15:00 -	16:00 Uhr	 Jazztanz	 2004/2005

16:00 -	17:00 Uhr	 Jazztanz	 2003/2004

17:00 -	18:00 Uhr	 Jazztanz 	 1999

18:00 -	19:00 Uhr	 Jazztanz 	 1996/1997

19:00 -	20:00 Uhr	 junge Erwachsene/Fortgeschrittene

Trainingszeiten Jazztanz Stand April 2013
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Übungszeiten

T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für LEISTUNGS- und WETTKAMPFSPORT Stand: Mai 2013

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

JUDO Judo Di/Fr 17.00 -18.15 TG Sportzentrum Anfänger 5- 10 Jahre
Peter-Andreas Blatt Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Anfänger 10-16 Jahre
Tel.806156 Di/Fr 18.30 - 20.00 Odenwaldhalle Fortgeschrittene 8-16 Jahre
Mobil: 0173-3480834 Di/Fr 18.45 - 19.45 Odenwaldhalle Fortgeschrittene ab 16 Jahre

Fr 18.45 - 19.45 TG Sportzentrum Anfänger ab 16 Jahre

KEGELN Sportkegeln Di 15.30 - 20.00 TG Sportzentrum Aktive
Jürgen Fuhr Mi 15.00 - 17.00 Kegelbahn C-Jugend
Tel. 85814 Mi 16.00 - 20.00 A-Jugend

Do 15.30 - 18.00 B-Jugend

KUNG-FU Chinesische Kampfkunst Di 18.00 - 19.00 TG Sportzentrum Kinder 6 - 12 Jahre
Michael Lügger Di 19.00 -20.30 Kinder und Jugendliche
Tel.06202-4091685 / Mobil: 0179-7719092 Do 18.00 - 20.30 Kinder ab 13 Jahre + Erwachsene

LEICHTATHLETIK Leichtathletischer Sport Mo 18.00 - 20.00 Stadion Fortgeschrittene + Schüler/innen 11 - 14 Jahre
Norbert Wecht Do 18.00 - 20.00 Jugendliche ab 15 J. + Junioren/Aktive ab 20 Jahre
Tel. 86149 Fr 16.00 - 17.30 Anfänger: Schüler 6 - 9 Jahre
Mobil: 0178-2065182 Fr 17.30 - 19.00 Anfänger: Schüler 9 - 12 Jahre

TURNEN Kinder- und Jugendturnen Mo 17.00 - 18.00 Odenwaldhalle
Daiva Gottwald Mi 16.45 - 18.15 TG Sportzentrum Leistungsgruppe
Tel. 21936 Fr 17.00 - 18.00 Odenwaldhalle

Sa 10.00 - 12.30 Odenwaldhalle Leistungsgruppe

VOLLEYBALL Volleyball Mo 18.00 - 19.30 Odenwaldhalle Bambi gemischt ab 8 Jahre
Conny Steinecke Mo 18.00 - 19.45 Anfänger ab 14 Jahre
Tel. 9909629 Mo 19.00 - 19.45 Ergänzungstraining Jugend
Mobil: 0152-29001863 Mi 16.30 - 18.00 Mannschafften C- und B-Jugend
Jugend + Damen: Timo Koller, Tel. 06154-8309998 Mi 17.45 - 18.30 Ergänzungstraining Jugend
Bambini: K.Bonin und R.Greulich Mi 18.30 - 20.00 Damen

WANN?

Kinder-/Jugend + Leistung gemischt

Kinder-/Jugend + Leistung gemischt

T A N Z S P O R T   Stand: Mai 2013

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

BALLETT Ballett Mi 15.00 - 16.00 Odenwaldhalle lila Gruppe = tänzerische Früherziehung
Angelika Ferschke 16.00 - 17.00 Spiegelsaal rosa Gruppe = Kinderballett ab 6 Jahre
Tel.989125 17.00 - 18.00 silberne Gruppe = Jugendliche

Do 16.00 - 17.00 grüne Gruppe = tänzerische Früherziehung
17.00 - 18.00 blaue Gruppe = Ballett ab 9 Jahre
18.00 - 19.30 orange Gruppe = Jugendl. (Fördergr.+Erw.)

JAZZTANZ Jazztanz Mo 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum kreativer Kindertanz ab 4 Jahre
Katja Knapp 15.00 - 16.00 Jazztanz 6 -7 Jahre
Tel. 06209-713033 16.00 - 17.00 Jazztanz 10 - 11 Jahre

17.00 - 18.00 Jazztanz 12 - 13 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 15 - 17 Jahre
19.30 - 20.30 Odenwaldhalle/Spiegels. Jazztanz Erwachsene

Do 14.00 - 15.00 TG Sportzentrum Jazztanz 7 - 8 Jahre
15.00 - 16.00 Jazztanz 9 - 10 Jahre
16.00 - 17.00 Jazztanz 8 - 9 Jahre
17.00 - 18.00 Jazztanz 13 - 14 Jahre
18.00 - 19.00 Jazztanz 16 - 17 Jahre
19.00 - 20.00 Junge Erwachsene/ Fortgeschrittene

WANN?

T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für  FREIZEIT- und BREITENSPORT   Stand: Mai 2013

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

BADMINTON Badminton Mo 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer und Frauen
Dirk Strohmer, Tel.85984

BODYFORMING Bodyforming Di 08.30 - 10.30 Odenwaldhalle Step + Gymnastik
Birgit Kadel Mi 19.00 - 20.00 Spiegelsaal Bodyforming
Tel. 8274 Mi 20.00 - 21.00 Step - Aerobic

Fr 09.00 - 10.30 Step + Gymnastik
Fr 19.00 - 20.00 Step /Bodyform.

ELTERN und KIND Purzelturnen 2 Mo 14.50 - 15.45 Brüder-Grimm-Schule Kinder 3 1/2 - 5 Jahre
Hildegard Schmidt Eltern & Kind-Gruppe Mo 15.45 - 16.35 Eltern & Kind 2 - 3 1/2 Jahre
Tel. 5938 Krabbelgruppe Mo 16.35 - 17.30 Kinder 3/4 - 2 Jahre

Purzelturnen 1 Mi 14.45 - 15.45 Kinder 5 - 7 Jahre
Purzelgruppe Mi 15.45 - 16.35 Kinder 3 1/2 - 5 Jahre 

Eltern & Kind-Gruppe Mi 16.35 - 17.30 Eltern & Kinder ab 2 Jahre

FIT ab 50 Gymnastik für Rücken- Fr 18.00 - 19.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer ab 50 (ÜL: M.Fath)
Inge Thron, Tel. 7387 und Wirbelsäule

FRAUENGYMNASTIK Gymnastik Mo 20.00 - 21.00 Brüder-Grimm-Schule Frauen
Martina Cichos, Tel. 807858

JEDERMANN Gymnastik / Volleyball Do 19.30 - 21.30 Odenwaldhalle Männer ab 30
Bernd Riwalsky, Tel.6683

LAUFTREFF Nordic-Walking / Joggen Sa 15.00 - 16.00 Parkplatz Tränke Frauen und Männer
Inge Thron, Tel.7387 Venenwalking Mo 18.45 - 20.00 Stadion Frauen und Männer (ÜL:R. Eidt)

RADSPORT Radfahren sportlich So 10.00 - 13.00 Treffpunkt: Volksbank Sportliche Fahrer
Bernd Riwalsky, Tel. 6683

SCHACH Schach Fr 18.00 - 20.00 Alte Schule Training und Schach für Jedermann
Nikolai Jeuthe, Tel. 6683 "Little Haywood-Raum"

SENIORENGYMNASTIK Gymnastik und Spiele Mi 18.00 - 18.50 TG Sportzentrum  b 60 Jahre (ÜL: A.Gajek-Weber)
Ursula Janitschka, Tel. 7900

VOLLEYBALL - HOBBY Volleyball Mo 20.00 - 22.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer
Benjamin Preißer, Tel. 239297

WANN?
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Abteilung Kleinkinderturnen

Mit viel Schwung und guter Laune starteten die 
jüngsten Turnerinnen und Turner der TG Rimbach 
in das neue Jahr. Gerade das schlechte Wetter in 
den ersten vier Monaten des Jahres lockte viele 
Kinder in die Halle, obwohl so manche Turnstunde 
im kleinen Kreis stattfinden musste, da die ein oder 
andere Erkältungswelle den Bewegungsdrang der 
Turnkids ausbremste. Auch die Eltern-Kind Gruppe 
montags könnte noch etwas Zuwachs vertragen, 
da viele der älteren Kinder in die Purzelturngrup-
pe wechseln konnten und nun ohne Begleitung die 
Turnstunde besuchen.

Wie zu Beginn eines jeden Jahres stand das Fa-
schingsturnen wieder  am Anfang der besonderen 
Turnstunden im Jahreskreis. In den Montags- und 
Mittwochsgruppen tummelten sich bunt angezoge-
ne Gestalten, gefährliche Ritter und Piraten, edle 
Prinzessinnen, Feen und gute Hexen und tobten 
an den Geräten und zu Faschingsmusik durch die 
Halle.

Nicht lange danach ging es auf die Suche nach 
dem Osterhasen. Leider konnten die Turnkinder 
den Hasen nicht in freier Wildbahn suchen, son-
dern versuchten in der Halle Spuren zu entdecken. 
Trotz Fingerspiel, Osterhasenlied und „Häschen in 
der Grube“ ließ sich der Osterhase nicht hervorlo-

cken. Immerhin fanden die Kinder aber bunte Eier 
oder einen kleinen Schokoladenosterhasen. Die 
größeren Purzelkinder bastelten sich sogar einen 
Tonpapierhasen.

Noch etwas Erfreuliches gibt es aus der Abteilung 
zu berichten – unsere Suche und unser Aufruf hat 
Erfolg gehabt. Mit Jana Engel haben wir eine en-
gagierte Mama gefunden, die bereit ist unser Team 
zu unterstützen. Jana macht seit Mitte März ihre 
Übungsleiterinnenausbildung im Kleinkinderturnen 
und wird nach den Sommerferien ihren ÜL-Schein 
erhalten. Viele kennen Jana auch schon, da sie 
zusammen mit Claudia montags oder manchmal 
auch mittwochs beim Eltern-Kind- oder Krabbeltur-
nen erste Erfahrungen sammelt. An dieser Stelle 
ein herzliches Willkommen von uns Allen!

Claudia hat im März an einer Aus- und Fortbildung 
der Ballschule Heidelberg teilgenommen und 
überlegt nun eventuell eine eigene Gruppe („Ball-
bewegungsstunde für 4-7 jährige“) zu eröffnen. Bis 
es soweit ist muss allerdings noch einiges geklärt 
werden.  Trotzdem können sich Interessierte ab 
sofort  bei Claudia melden um einschätzen zu kön-
nen, ob überhaupt Interesse und Bedarf an solch 
einer Stunde besteht.
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Fasching Kleinkinder Mi

Fasching Purzel Mo
Fasching Purzel 1 Mi

Fasching Krabbel Mo

Fasching Purzel 2 Mo

Fasching Kleinkinder Mo
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Anträge und Änderungen

Antrag 
auf Jugendbeitrag für Jugendliche über 18 Jahre 
 
Name:               
 
 
Anschrift              
 
 
Geburtsdatum:     Abteilung:         

 
Ich versichere hiermit wahrheitsgemäß, dass mein oben genanntes Kind noch kindergeldberechtigt ist 
und beantrage weiterhin den Jugendbeitrag. Mir ist bekannt, dass diese Erklärung nach 2 Jahren zu 
erneuern ist, da andernfalls der Erwachsenenbeitrag in Kraft tritt. 
 
 

               
Ort / Datum        Unterschrift eines Elternteils 
 
Zu senden an: 

Änderungsmitteilung 
 
Name (ggf. Geburtsname):            
 
 
Anschrift              
 
 
Tel.:     Kontonummer:         
 
 
Bankverbindung:       BLZ:       
 
Bei Abteilungswechsel: 
• Ich verlasse die Abt.:      und wechsele in die Abt.:      
 
• Ich bleibe in der Abt.:      und besuche zus. die Abt.:      
 
               
Ort / Datum        Unterschrift eines Elternteils 
 

Zu senden an: 

Büro: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 06253 - 806118 
Email: mv-tgrimbach@web.de 

Turngenossenschaft 1886 Rimbach e.V. 
Kleiststraße 1 
64668 Rimbach

Büro: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr 
Tel.: 06253 - 806118 
Email: mv-tgrimbach@web.de 

Turngenossenschaft 1886 Rimbach e.V. 
Kleiststraße 1 
64668 Rimbach
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Abteilung Gesundheit

Die Arthrose-Gruppe besteht seit Februar 2011. 
Wir fingen an mit acht Teilnehmern. Während der 
letzten zwei Jahre kamen immer wieder Neugierige 
zu Schnupperübungsstunden vorbei. Bei regelmä-
ßiger Teilnahme ist unsere Gruppe stetig gewach-
sen. Wir sind eine fröhliche Gemeinschaft. Unser 
Übungsleiter Manfred Fath weiß uns immer wieder 
mit neuen Bewegungsabläufen zu begeistern, um 
die wiedergewonnene Fit-
ness und Schmerzlinderung 
zu erhalten. Wir treffen uns 
dienstags von 11 bis 12 Uhr 
im Sportzentrum. Ich möchte 
noch darauf hinweisen, dass 
der Hausarzt oder Orthopä-

de diese Übungsstunden verordnen kann und die 
Krankenkasse einen finanziellen Zuschuss leistet. 
Zum Jahresabschluss treffen wir uns dann mit der 
Diabetiker Gruppe und feiern zusammen in gesel-
liger Runde den Jahresausklang.
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Gerda Gärtner

Arthrose

Dieser Tage kam die Mitteilungvon unserer Mitar-
beiterin Claudia Reuther aus der Geschäftsstel-
le, dass es langsam Zeit wird den Jahresbericht 
abzugeben, denn die Jahreshauptversammlung 
steht an. Unsere Reha-Sportabteilung mit dem 
Schwerpunkt Diabetes-Erkrankung besteht nun 
seit 1998 und stellt somit ein fester Bestandteil der 
TG – Familie dar.

Nicht nur der Sport ist für uns wichtig, auch unsere 
täglichen Nöte, sei es familiär, beruflich oder ge-
sundheitlich werden besprochen und  so sind wir 
zu einem festen Grüppchen zusammen gewach-

sen, in Freud wie in Leid !Abteilungsübergreifend 
nehmen  unsere Mitglieder  an Ausflügen teil (z.B. 
im Jahr 2012 mit der Wirbelsäulen-Gymnastik-
gruppe) oder begehen unsere Jahresabschluss-
feier gemeinsam mit der Arthrose – Sportgruppe.

Unsere beiden Übungsleiter Manfred Fath und 
Walter Randoll betreuten uns 2012, wie auch schon 
in den Jahren zuvor, hervorragend gemäß unserer 
gesundheitlichen Möglichkeiten, sodass unsere 
Patenärzte (Dres. Lippert und Pielsticker) nicht in 
Aktion treten mussten.  Ihnen allen sei ein herz-
liches Dankeschön für ihre Bemühungen gesagt. 

Alters –und gesundheitsbedingt verließen 
uns wenige Mitglieder, neue MitturnerInnen 
kamen leider nicht dazu, obwohl es doch so 
viele Diabetiker gibt! Allen denjenigen, die 
nicht regelmäßig zu den Übungsstunden 
kommen, sei an’s Herz gelegt: Ihr turnt nicht 
für die TG, sondern für Eure Gesundheit !

Anbei sieht man ein paar Schnappschüsse 
von unserem Treffen zum Jahresabschluss 

Es grüßt recht herzlich

Gisela Pfeifer
Abtl. Diabetes-Sport

Jahresbericht der Diabetes- Sportgruppe für das Sportjahr 2012
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Liebe Leserin, lieber Leser der TG-Nachrichten,

bei der Turngenossenschaft Rimbach können Sie viel für Ihre Gesundheit tun.

Sei es vorbeugend, also präventiv, damit erst gar keine gesundheitlichen Beschwerden auftreten oder sei 
als Rehabilitations- Maßnahme, wenn es bereits zwickt und zwackt.

Für beide Arten von Sport haben wir eine Reihe von qualifizierten Angeboten für Sie. Die entsprechenden 
Zertifikate  (aus den Reihen Sport pro Gesundheit / Rehabilitationssport) haben wir für Sie auf unsere 
Homepage gestellt umd om dem Schaukästen ausgehängt. Daraus ersehen Sie, wer als ÜbungsleiterIn 
die Gruppen betreut und wann die Übungszeiten an welchem Übungsort stattfinden.

Sprechen Sie mit Ihrer behandelnden Ärztin / behandelndem Arzt; er wird Sie beraten und Ihnen eine ent-
sprechende Verordnung geben. Die Krankenkassen übernehmen dann für Sie für eine begrenzte Zeit die 
Kosten für die Übungsstunden.

Schauen Sie sich den Übungsbetrieb an, besser noch, machen Sie gleich mit nach dem Motto: 

„Sport macht Spaß im Verein“.

Es grüßt Sie Ihre
Gisela Pfeifer

(Koordinatorin für den Gesundheitssport)

T G  -  Ü B U N G S Z E I T E N   für  GESUNDHEITSSPORT   

ABTEILUNG WAS? WO? WER?
Tag Zeit

ARTHROSE Sport für Arthrosekranke Di 11.00 - 12.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gerda Gärtner
Tel.6734

DIABETES Sport für Diabeteskranke Di 09.30 - 11.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer
Gisela Pfeifer
Tel.6857

HERZ-SPORT Sport für Herzkranke Mo 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Übungsgruppe
Georg Niedermayer 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Trainingsgruppe
Tel.943275

WIRBELSÄULENGYMN. Sport für Rücken- und Mi 19.00 - 20.00 TG Sportzentrum Frauen und Männer - Gruppe 1
Inge Thron Wirbelsäulenkranke 20.00 - 21.00 Frauen und Männer - Gruppe 2
Tel.7387 Fr 18.00 - 19.00 Odenwaldhalle Frauen und Männer - Gruppe 3

WANN?



TG RIMBACH34

Aktuelles

Pfingstmarkt

2013Auftritt der Jazztanzabteilung mit drei Grup-
pen bei der Eröffnung und die Volleyballab-
teilung beim Umzug mit dem Wagen „Beach-
Volleyball“ unter dem Thema „Wasser“.
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Vormerken!

Statistik - Termine - Impressum

Ferienspiele 31. Juli 2013

Herbstfest Kinderturnen in der Odenwaldhalle 28. September 2013

Odenwaldpokalturnen 10. November 2013
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Verhältnis: Erwachsene (schwarz) zu Jugendliche (grau)Mitglieder

Herzwoche mit Vortrag   6. November 2013

HSG Bezirkssportfest in Lautertal 21. September 2013

Vormerken! Vormerken!




	_GoBack
	_GoBack

